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Die Unrnhen in Japan
luß des Friedens zwiſchen Rußland und Japant d eher Kulturwelt mit Genugtuung aufgenommen

der hat in Japan ſelbſt ein häßliches Nachſpiel gezeitigt Die
Miruhen im Lande tragen wie die letzten Meldungen er
men laſſen einen ſehr ernſten Charakter Während die

L janiſche Regierung wie allſeitig anerkannt wird ſtaats
Minniſche Klugheit und weiſe Mäßigung beim Abſchluß des
riedens bekundet hat zeigen die Unruhen daß in einzelnen

e e n eje das gera e iLiaalemanter darſtellt Die Erregung iſt freilich verſtänd

ſich man ſieht den Widerſpruch zwiſchen den glänzenden
Segen und dem notgedrungenen Nachgeben bei den Friedens

drhandiurgeg e i We dage 6 7 rinJänner welche die geſamte politiſche Lage berückſiJuſen ſind den Volksmaſſen natürlich fremd Welche
Stimmung die Maſſen beherrſcht zeigt ſich in der von
Funderttauſenden von Perſonen beſuchten Proteſtverſamm
ng in Tokio in der leidenſchaftliche Reden gegen den
Friedensſchluß gehalten wurden Parlamentsmitglieder
ſorderten es ſolle an den Marſchall Oyama telegraphiert

werden daß er ar h r rine Schande für die Nation ſei nicht annehmen ſolleEbenſo wurde beſchloſſen den geheimen Rat mit einer
Petition an den Kaiſer anzugehen daß er den Frieden nicht
ratifizieren möge Aehnlich ſind in anderen Verſammlungen
Vittſchriften an den Thron den geheimen Rat und das
Parlament beſchloſſen worden mit dem Anſuchen den in
Portsmouth abgeſchloſſenen Friedensvertrag nicht zu be
j ſtätigen

Die ſchweren Ausſchreitungen und wüſten Tumulte die
ſich an die Proteſtveranſtaltungen angeſchloſſen haben ſind
auf Rechnung der erregten Volksleidenſchaft die ſich mit
Fremdenhaß miſcht zu ſetzen Anſcheinend ſpielt auch eine

Aktion der politiſchen Oppoſition mit die das Volksempfinden
benutzt um wenn möglich den Sturz des Kabinetts Katſura
herbeizuführen Jn Japan beſteht ein ſehr reges Partei
leben Die politiſchen Gegenſätze platzen ſcharf aufeinander
Sie waren durch den Krieg in den letzten Monaten zur Ruhe
gebracht und machen ſich jetzt nach Abſchluß des Friedens
wieder mit voller Heftigkeit geltend Die Ausſchreitungen
der SoſhiFanatiker tragen einen politiſchen Charakter Die
Soſhi rekrutieren ſich aus radikalen Elementen niederer
anddſhichten die von katilinariſchen Exiſtenzen geleitet
W
Welche Tragweite die Unruhen haben läßt ſich aus der

Ferne nicht mit Sicherheit beurteilen Die Regierung hat
zweifellos das Heft in der Hand Unter Aufgebot der vor
handenen Truppen ſchreitet ſie gegen den Aufruhr in der
Hauptſtadt und zum Schutze der Bedrohten ein Jm Zu

et r e rder erpräſident durch kaiſerliche Order ermächtiworden jede Zeitung zu unterdrücken welche Artikel Ler

Ofentlicht die die öffentliche Ruhe zu bedrohen geeignet ſind

er eder t F in r d tätlichangegriffen worden und hoffentlich gelingt es der Regierung
d für die Folge zu verhüten daß aus den Ausſchreitungen
Mißhelligkeiten mit anderen Staaten entſtehen
d japaniſche Friedensdeleg ation gegen deren
haltung der nationale Chauvinismus ſich in erſter Linie
richtet ſcheint der Bewegung keine große Tragweite bei

eſſen Der Delegierke Sato der Sprecher Komuras
r einer Meldung aus New York die Meinung aus

pechen daß die Tumulte vorübergehend und un
ad eutend ſeien und die Rückreiſe der Friedensdelegierten
die a van nicht verzögern würden Anſcheinend ſind auch

ſa Friedensdelegierten der Anſicht daß es ſich in der Haupt
on dandee en das Kabinett Katſura gerichtete politiſche

de à wir glauben daß bis zur Rückkehr der Friedens
nach 9 n nach Japan die Einſicht daß die Unterhändler
berg le Sach w gen gen Dubiett 8 gegriffen haben wird Bei ruhiger un55 a Würdigung des Erreichten wird auch das japaniſche
aleg darüber klar werden daß der Friedensſchluß Japan

gigeht hat was es erſtrebte als es im Februar
dem Ah 3ſchleppungstaktik der ruſſiſchen Diplomaten mit
J Japan t ruch der Beziehungen zu Rußland beantwortete
datende reich an militäriſchen Erfolgen und mit einem be
iege e Zuwachs an Macht und Anſehen aus dieſem

fernen ſten n w r imentſchäv orden er Verzi auf die Kriegsſie hagdigung mag der Regierung ſchwer geworden ſein aber

J vur die e weifelhaft richtig gehandelt denn Japan hatte
ahl wenn es auf Kriegsentſchädigung nicht ver

achdem dag e Opfer an Gut und Blut zu bringen
das Kampfßiel erreicht war m

Deutſches Geich
g Hoff und Perſonalnachrichten

Zeitu nene v Podbielski läßt gegenüber
eren Nüairtreen er denke nicht im geringſten

Die Kaiſerparode in Homburg
den Trinkf

all ukſpruch das Kaiſers bei der Paradetaſel erwiderteutnant v Ei chhorn folgendes Raradetot e
p MAndi en Jeſtät ſpreche ich untertänigſten Dank aus für dieen Wat die Ew Majeſtät an das 18 Korps

A

haben Wenn das Armeekorps vom Rhein und Main heute
die Zufriedenheit Ew Majeſtät ſich erworben hat ſo können
Ew Majeſtät ſich verſichert halten daß es ein Sporn für uns
alle ſein wird vom General bis zum letzten Musketier und
Spielmann ihr Beſtes zu tun und herzugeben damit Ew
Majeſtät an dem 18 Korps immer eine kriegstüchtige
Waffe in der Hand haben Majeſtät Jch bin Soldat
und als ſolcher darf ich ausſprechen daß kein brennenderer
Wunſch in unſeren Herzen iſt kein ſehnenderes Verlangen in
unſeren Seelen glüht als Ew Majeſtät und unſeren
Kameraden in Afrika zu zeigen wie wir für Ew
Majeſtät und des Vaterlandes Ehre und Ruhm auf dem
Schlachtfeld zu ſterben wiſſen Jn dieſem Geiſte rufe ich
Seine Majeſtät unſer allergnädigſter Kaiſer König und
Kriegsherr Wilhelm II Hurral Hurra Hurra

Nach der Paradetafel hielt das Kaiſerpaar im Konzertſaal des
Kurhauſes Cercle und trat dann mit den Fürſtlichkeiten auf die
mit einem Baldachin überbaute nach dein Kurvpark führende
Terraſſe hinaus um hier den Zapfenſtreich der Muſikkorps an
zuhören die mit Magneſiumfackeln auf dem Raſenplatz vor der
Kurterraſſe anrückten Armee Muſikinſpizient Prof Roßberg
leitete den Zapfenſtreich Der Kurpark war mit Tauſenden von
Lampions und farbigen Lämpchen maleriſch beleuchtet

80 Geburtstag des Großherzogs von Baden
Großherzog Friedrich von Baden tritt heute in ſein

80 Lebensjahr Seit 53 Jahren führt der Großherzog die
Regierung des badiſchen Landes Seine großen Verdktenſte um
die nationale Einigung des deutſchen Volkes werden ſtets un
vergeſſen bleiben Er iſt der treue Mahner der ſo oft das
deutſche Volk daran erinnert hat die nationalen Errungen
ſchaften zu wahren Jn dieſem Jahre findet zum erſten Male
in Baden die Wahl auf grund des allgemeinen gleichen geheimen
und unmittelbaren Wahlrechts ſtatt das der liberale Großherzog
in ſeinem Staate eingeführt hat Möge dieſes Wahlrecht dazu
beitragen dem Lande den Fortſchritt weiterhin zu wahren dem
das Großherzogtum ſeine Blüte verdankt

Der Großherzog hat aus Anlaß ſeines Geburtstags 300 Aus
zeichnungen verliehen Mehrere Hochſchulprofeſſoren wurden
zu Geheimen Hofräten und 7 Jnduſtrielle zu Kommerzienräten
ernannt Hoftheater Jntendant Baſſermann wurde zum
Geheimen Hofrat Reichstagsabgeordneter Blankenhorn zum
Kommerzienrat ernannt

Die Fleiſchnot
Die Köln Ztg ſchreibt zu den gegenwärtig an allen deutſchen

Plätzen aus Anlaß der Fleiſchnot ſtattfindenden Ver
ſammlungen Bei der gegenwärtig volkswirtſchaftlich wie ſtaats
wirtſchaftlich höchſt gefährlichen Lage drängt ſich die Frage auf
ob es eines modernen hochkultivierten Staatsgebildes würdig und
angemeſſen iſt daß ein einzelner Mann derleitende Reſſort
miniſter in der Lage iſt allein eine ſolche Lage zu ſchaffen
und ſie trotz des überwältigenden Proteſtes des Volkes zum
offenſichtlichen Schaden des Staatsganzen aufrechtzuerhalten
Bei der dezentraliſierten Staatsverfaſſung Preußens kommt dieſe
Verwaltungsbefugnis einem einzelnen Miniſter von Rechtswegen
zu Dieſe Machtvollkommenheit mag auch in den einzelnen
Reſſorts nützen Wenn ſie aber wie hier den überwiegen
den Jntereſſen des Staatsganzen zuwiderläuft
ſo iſt eine Ausnutzung dieſes Rechts ein politiſches Unrecht
Aus volkswirtſchaftlichen rechtlichen und politiſchen Gründen
möchten wir deshalb vor einer Ueberſpannung der
bureaukratiſchen Rechte einzelner Beamter in unſerem
konſtitutionellen Staatsweſen dringend warnen

Der Magiſtrat von Nürnberg erſuchte die Reichsregierung
während der Dauer der Fleiſchnot die Viehzölle aufzu
heben oder mindeſtens herabzuſetzen

Auch das Stadtverordnetenkollegium in Dresden beſchloß
konform der Stellungnahme des Dresdener Rates bei den Re
gierungen Maßregeln gegen die Fleiſchtenerung zu befürworten
Oberbürgermeiſter Beutler legte dar daß man bei dem Vieh
auftrieb auf dem Dresdener Schlachthofe nicht von einer
Fleiſchnot und einer Gefährdung der Volksgeſundheit ſprechen
dürfe aber bei den gebeſſerten Lohnverhältniſſen und der
dadurch geſteigerten Nachfrage nach Fleiſch hätten nicht 615
Stück Schlachtvieh weniger ſondern ganz erheblich mehr ein
geführt werden müſſen Es ſeien daher Maßregeln gegen die
Kalamität ſehr geboten Er bezeichnete es aber als unwahr
ſcheinlich daß die preußiſche oder die Reichsregierung etwas
gegen die Fleiſchteuerung unternehmen würden

Jn Gera verlaugen die Fleiſcher bereits 95 Pfennige bis
1 Mark für 1 Pfund Schweinefleiſch und damit dürfte Gera
in dieſer Hinſicht an der Spitze der deutſchen Städte marſchieren
Wenn der Viehmangel andauert dürften eine ganze Anzahl
Fleiſcher genötigt ſein ihre Gehilfen zu entlaſſen

Auch das Stadtverordnetenkollegium in Crimmitſchau be
ſchloß ſich wegen Abhilfemaßregeln gegen die Fleiſchteuerung an
die Regierung zu wenden Dagegen wurde ein Antrag der
ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten die Regierung zu erſuchen
durch ihre Vertreter im Bundesrat auf Oeffnung der Grenzen
zu dringen abgelehnt

Die Reichstagswahl in Thorn
Die Wahl in Thorn hat mit einem Siege des deutſchen

Kandidaten gleich in der Hauptwahl geendet Das iſt ein ſehr
bemerkenswerter Vorgang Hatte man doch erwartet daß eine f
Stichwahl notwendig werden würde in der das ſozialdemokratiſche
Element ſchließlich den Ausſchlag geben werde Die deutſchen
Sozialdemokraten haben gegen die Wahl von 1903 einen erheb
lichen Stimmenrückgang zu verzeichnen Sie ſind von 998 Stimmen
auf 460 alſo faſt auf die Hälfte zurückgegangen Die Polen
haben ebenfalls einen Stimmenrückgang erlebt 1903 erreichten
ſie in der Hauptwahl 13,952 Stimmen jetzt nur 13,558 Stimmen
Dieſer Ausfall bei den beiden erwähnten Parteigruppen findet
ſich als Ueberſchuß bei dem deutſchen Kandidaten der 1903 nur
13,406 jetzt aber über tauſend Stimmen mehr nämlich 14,803
Stimmen erzielte Zu der Veränderung der Sachlage mag nicht
wenig der Kaiſerbeſuch in der Oſtmark und die Gneſener Kaiſer
rede beigetragen haben offenbar haben diesmal zahlreiche An
hänger des Zentrums nicht für den Polen ſondern für dendeutſchen Kandidaten Ortel geſtimmt Po f

Schluß in der Vorwärtsfrage
Aus Leipzig 8 Sept ſchreibt man uns Alles hat einmal

ein Ende auch der Artikelſtreit der Leipz Volksztg
gegen den Vorwärts Nummer IX Schluß Das Ende
läuft in friedfertige faſt elegiſch ſentimentale Verſicherungen
des Herrn Mehring gegen den Vorwärts Redakteur Kurt
Eisner K aus dem einmal um das andere verſichert wird
ſeiner perſönlichen und politiſchen Ehre wolle man durchaus
nicht zunahe treten auch den Vorwurf von wegen der Literaten
mätzchen und des großen Generals in Steglitz nehme man
nicht tragiſch Eisner glaube ſicher das Jntereſſe der Partei
wahrzunehmen Aber Er paßt eben nicht an ſeinen Platz weil
ſein ſchöngeiſtiger Sozialismus eine lange überholte Phaſe der
ſozialiſtiſchen Bewegung vertritt die heute im Zeichen der
ökonomiſch materialiſtiſchen Denkweiſe ſteht Da iſt
der Chef der Leipz Volksztg ein ganz anderer Kerl die Leilpz
Volkszta hat den relativ günſtigſten Abonnentenſtand in der
Parteipreſſe und namentlich einen relativ ungleich günſtigeren
als der Vorwärts Schlußfolgerung Alſo ſei die Leipz
Volksztg das Blatt der Partei So denkt Herr Mehring
wenn er es auch nicht offen ausſpricht Jn den letzten Zeilen
des letzten Artikels hört man ſchon deutlich das Donner
grollen des Jenager Parteitages Mehring ſchreibt

Der Jenager Parteitag ſoll ein Machtwort ſprechen
er ſoll den Zänkern den Mund ſtopfen An dem Wunſche
gewiſſer Leute ein zweites Dresden hervorzurufen
zweifeln wir durchaus nicht aber ſie ſollen ſich doch nicht
einbilden daß wir uns dadurch an der Erfüllung unſerer
Pflicht hindern laſſen Dem angeblichen Machtwort des
Parteitages ſehen wir mit völliger Seelenruhe entgegen

Unmöglich könne ein Parteitag der deutſchen Sozialdemokratie
im Jahre 1905 den theoretiſchen Standpunkt der Partei um
60 Jahre zurückſchrauben Der ſchöngeiſtige Sozialismus
der heute im Vorwärts vorherrſche der mit äſthetiſchen
Sentiments und ethiſchen Raiſonnements die Arbeiter
klaſſe befreien wolle habe ſeine Blütezeit in den 40er Jahren
des vorigen Jahrhunderts gehabt wo Marx und Engels ihn als
das reine Gift für die moderne Arbeiterbewegung bekämpft
hätten Der ſchöngeiſtige Sozialismus ſtehe ſelbſt tief unter der
geiſtigen Höhe die die kapitaliſtiſche Geſellſchaft in all ihrem
Verfalle immer noch behaupte Er rekrutiere ſich mit Vorliebe
aus den unklaren Köpfen der Bourgeoiſie deren klare Köpfe ihn
ſchon deshalb längſt als eine harmloſe Torheit zu belächeln
an ſeien Armer Kurt Eisner wie tief biſt du ge
unken

Erwerbs und Wirtſchaftsgenoſſenſchaften
Mittwoch nachmittag wurde über die Baugenoſſenſchaften

verhandelt
Hierzu lag zunächſt folgender Antrag des Anwalts vor

Der Allgemeine Genoſſenſchaftstag empfiehlt die Grün
dung von Arbeiter Baugenoſſen ſchaften nur
an ſolchen Orten vorzunehmen an denen folgende Vor
ausſetzungen zutreffen 1 offenbarer Mangel an Klein
wohnungen 2 eine Jnduſtrie die ſich auf verſchiedenen
Gebieten bewegt 3 eine genügende Zahl gut gelohnter
Arbeiter 4 geeignete Perſonen zur Beſetzung der Vereins
organe
Bei der eingehenden Begründung führt Verbandsreviſor

Scheidt Hannover aus daß in erſter Linie die intelligenten
Arbeiter zur Leitung der Banugenoſſenſchaften heranzuziehen ſind
daß aber auch der ſachgemäße Rat der Arbeitgeber nicht ent
behrt werden kann Der Verband sanwalt Dr Crüger
bemerkt daß es eine Zeit gegeben habe wo man meinte es
müßten überall Vangenoſſenſchaften gegründet werden Das
hätte eine Ueberflutung mit Baugenoſſenſchaften zur Folge was
wir alle nicht gewollt haben Der jetzige Antrag decke ſich voll
ſtändig mit den Erlaſſen der Staatsregierung und wird hoffentlich
auch anderwärts Beachtung finden Jm Jahre 1884 gab es erſt
28 Baugenoſſenſchaften im Jahre 1904 bereits 550 Das iſt an
und für ſich hocherfreulich Aber man darf auch nicht vergeſſen
daß ſich außerdem 126 Baugenoſſenſchaften wieder aufgelöſt
haben Bei dieſen müſſen alſo die Vorausſetzungen nicht gegeben
geweſen ſein Er hoffe daß der jetzige Antrag in allen beteiligten
Kreiſen Berückſichtigung finden werde Herr Kalkbrenner
Wiesbaden Vorſitzender des dortigen Haus und Grundbeſitzer
vereins erklärt er ſei hocherfreut über die Anſchauungen die in
dem Antrage zum Ausdruck gekommen ſind Dieſen Anſchau
ungen können auch die Haus und Grundbeſitzer beitreten
Der Antrag werde den Genoſſenſchaften viele neue Freunde
erwerben

Der Antrag wird mit der Aenderung daß ſtatt Arbeiter
Baugenoſſenſchaften Baugenoſſenſchaften für gewerbliche
Arbeiter geſagt wird einſtimmig angenommen

Der Vorſitzende Landrat Berthold dankt für die einſtimmige
Annahme des Antrages Er hofft daß die Sturm und
Drangperiode der Baugenoſſenſchaften abgeſchloſſen ſein wird Die große Lehrmeiſterin Erfahrung habe
auch hier den richtigen Weg gewieſen Hoffentlich werden die
Haus und Grundbeſitzervereine ſich hier im allgemeinen Ver
band mit den Baugenoſſenſchaften zuſammenfinden und die
letzteren nun eine gedeihliche Entwicklung nehmen um ſo mehr
als die Staatsregierung dafür ſorgen wird daß ungeſunde Be
ſtrebungen verhindert werden Lebhafter Beifall

Politiſches

Eine Verletzung des Budgetrechts will die ſozial
demokratiſche Schleswig Holſteinſche Volksztg entdeckt haben
Voriges Jahr wurden im Marineetat I Millionen bewilligt
für Verſuche mit Unterſeebooten Tatſächlich ſollen aber
ür das Geld keine Verſuche angeſtellt vielmehr ſollen der
Kruppſchen Germania Werft dafür Verſuche bezahlt worden ſein
die ſie ſchon vor zwei Jahren in der Eckernförder Bucht an
geblich auf eigene Koſten angeſtellt hatte Ferner ſoll das jüngſt
von der Germania Werft vom Stapel gelaſſene Unterſeeboot
über deſſen Eigentümer oder BVeſteller ganz widerſprechende
Angaben verbreitet wurden von der ruſſiſchen Regierung beſtellt
von dieſer aber wegen eines Konſtruktionsfehlers nicht ab
genommen und alsdann von der deutſchen Marxineverwaltun
übernommen worden ſein
dafür bewilligt worden wäre
ſich hierzu wohl noch äußern

Parlamentariſches

ohne daß vom Reichstage das Gel
Die Marineverwaltung wird

Zu dem Ausfall der Wahlen in nRudolſtadt ſchreibt die Rudolſt Zta Unſere Landtaasw



der Fleiſchnot und man kann ſichWopd ewter denen d davon wie die
rlamente nach 1906 m Jnkrafttreten des neuenenden an ehen werden Leider hat auch der Liberallsmus

üngerechterweiſe zum Teil wieder die Zeche behlen müſſen
die andere Leute ſchuldeten Er wird künftig nur in ſeiner ge
mäßigien Form in unſerm Landtage vertreten ſein Mit be
onderem Bedauern ſieht man nicht nur in unſerer Partei
ondern wohl im geſamten Bürgertum unſeren langjährigen
ertreier Herrn Kommerzienrat W Richter aus dem Landtage

denen Leider ruht in unſeren bürgerlichen Parteien die Laſt
er politiſchen Arbeit immer nur auf wenigen Männern die jede

latkräftige Unterſtützung aus der Wählerſchaft vermiſſen müſſen
Vielleicht zwingt künftig die Not und eigener Schaden zu regerer

olitiſcher Betätigung Die Sozialdemokratie wird nunmehr im
andtag das Heft in die Hand bekommen Mit ihren bereits
eſicherten 8 Stimmen kann ſie jetzt bereits alles ihr nichtGerehne ablehnen alſo auch den Etat zu Falle bringen

Parteinachrichten

Der Reichsverband der Vereine der nationalliberalen
d gend hält am Sonnabend und Sonntag in Stuttgart ſeinen

Verbandstag ab ſtellt teſ daß n der Venf
Die Augsb Volksztg ſtellt feſt daß in der Verſammlung

der Krausgeſeliſchaft in München zur Beſprechung der
Vorgänge auf dem Straßburger Katholikentag bei Nennung des
Namens Porſch der Zwiſchenruf Schuft gefallen ſei Es
werde Profeſſor Sickenberger ſchwer fallen vor Gericht den
Beweis zu erbringen daß Dr Porſch als Präſident des

e nsburger Katholikentages die Verſammlung bewußt getänſcht
abe

Kirche und Schule
Das Liebeswerben des Zentrums bei der evangeliſchen

Wenn Orthodoxie ſtößt immer mehr auf Widerſtand Wie
as Sonntagsblatt für den evangeliſchen Kirchenkreis Aſchers

leben in der Nummer vom 2 Juli 1905 mitteilt hat ſich auch
Regierungspräſident Freiherr von der Recke auf der
Jahresverſammlung des ſächſiſchen Guſtav Adolf Vereins
zu dem Thema geäußert Genanntes Blatt berichtet darüber

Von dem vielen Schönen und Erhebenden was die Jahres
verſammlung des Guſtav Adolf Vereins der Provinz Sachfen in
Torgau brachte ſei diesmal nur eins hervorgehoben das war die
Anſprache welche der Herr Regierungspräſident von der Recke
hielt Es ſei ihm ſo führte der Herr Präſident aus eine Freunde
r an einem Gottesdienſte wie dem heutigen und an

leſer Feſtverſammlung teilnehmen zu dürfen Zugleich mit
ſeinem herzlichen Danke für die freundliche Einladung wolle er
dem Guſtav Adolf Verein ſeine warme Sympathie für die
Arbeit ausdrücken die er der evangeliſchen Kirche durch die
Fürſorge für die Brüder in der Diaſpora und durch die Abwehr
der römiſchen Angriffe und Uebergriffe leiſte Es ſei neuerdings
vielfach darauf hingewieſen ob es bei dem Streben unſerer Zeit
die Menſchen Gott zu entfremden und ihnen den Glauben an
den Allmächtigen zu rauben nicht angezeigt ſei das Kriegsbeil
u begraben und nicht das hervorzuheben was uns trenne
ondern das was uns eine So ſchön und erſtrebenswert aber

der Gedanke an ſich auch ſei ſo müſſe doch gefordert werden
daß die Abſicht ihn zur Ausführung zu bringen auf Gegen
ſeitigkeit beruhe Wer indes die katholiſche Kirche und ihre
Kampfweiſe kenne wer wie er längere Zeit in einer
katholiſchen Gegend gelebt und geſehen habe wie die
römiſche Kirche alle die ihr nicht angehören als
Ketzer verdamme der wiſſe daß es für die Evan
geliſchen keinen Frieden mit Rom geben könne
Obwohl es aber heiße daß die beſte Parade der Hieb ſei ſo
möchte er doch nicht empfehlen dieſe alte Kampfregel auch auf
den Guſtav Adolf Verein anzuwenden wohl aber ihm raten
auch fernerhin die Angriffe und Uebergriffe der Röm
linge energiſch abzuwehren und dabei ſein Hauptziel die
Brüder in der Diaſpora zu unterſtützen wie er es auf ſeine
Fahne geſchrieben kräftig weiterzuverſolgen Dazu möge ihm
Gott ſeinen Segen geben Das Zenkrum die reglerende
Partei iſt über dieſe Worte des Regierungspräſidenten äußerſt
aufgebracht Die Germania ergeht ſich in den üblichen
Schmähungen Sie wird aber noch oft das Schauſpiel erleben
daß niemand an die in letzter Zeit wie auf dem Präſentierteller
überall öffentlich angeprieſene ultramontane Toleranz glaubt
und daß die notwendige Abwehrpolitik gegen die Herrſchafts
gelüſte Roms weiter empfohlen werden wird

Hhgiene und Medizinalweſen
Die 4 Hauptverſammlung des Deutſchen Medizinal

beamtenvereins die am Freitag unter dem Vorſitz des
Geheimen Medizinalrats Rapmund Minden in Hetdelberg zu
fammentrat behandelte als erſten Punkt die gerichtsärztlichen
Wünſche mit Rückſicht auf die bevorſtehende Neübearbeitung der
Strafprozeßordnung Prof Heimbürger behandelte zunächſt
das Recht der Zengnisverweigerung der Aerzte ferner empfahl
er die Anrechnung der Zeit die ein zu Strafhaft Verurteilter
in einer Krankenanſtalt zubringe auf ſeine Strafzeit Er be
zeichnete es als einen unhaltbaren Zuſtand daß der Geiſtes
kranke unter Umſtänden viele Jahre lang zwiſchen Straf und
ar hin und her pendele Prof Straßmannerlin behandelte darauf die allgemeinen Beſtimmungen der
Strafprozeßordnung über Sachverſiändige und Sachverſtändigen
beweiſe Jnsbeſondere verlangte er die unbedingte Zuziehung
eines Arztes bei einer amtlichen Leichenſchau Prof Dr Straß
mann beanſtandete auch den Beſchluß der Kommiſſion für die
Reform der Strafprozeßordnung daß die ärztliche Unterſuchung
der verdächtigen oder unverdächtigen Perſonen auf Anordunng
des Richters oder der Staatsanwaltſchaft für zuläſſig erklärt
und die Unterſuchung eventnell erzwungen werden ſoll Mit
Rückſicht beſonders auf die Schonung des weiblichen Scham
gefühls trat er lebhaft dafür ein daß gegen eine ſolche Zwangs
auordnung das Recht der ſofortigen Beſchwerde mit auf
ſchiebender Wirkung gewährt werden müſſe gern forderte er
daß eine ſachverſtändige Begntachtung wo ſie erforderlich iſt
a in der Vorunterſuchung eingeholt wird Auch in dieſem

all ſoll der Angeſchuldigte einen Antrag auf Einholung eines
Gegengutachtens ſtellen können und dem Antrag ſoll falls er
nicht ganz unbegründet erſcheint ſtattgegeben werden Schlleß
lich iſt anzuſtreben die ärztlichen Sachverſtändigen mehr als
bisher von dem Erſcheinen in den Hauptverhandlungen zu be
freien in denen ſie völlig entbehrlich ſind in denen ſie lediglich
ihre ſchriftlichen Gutachten die von keiner Seite angezweifelt
werden wiederholen Der zweite mediziniſche Referent Prof
Aſchaffenb urg Köln behandelt hauptſächlich die Vernehmung
der Sachverſtändigen und die Regelung des Strafvollzuges
Unter ſeinen Theſen verdient die Vereidigung von Geiſtes
kra nken das größte Jntereſſe Die Erforderungen des letzten
Jahres vor allem aber die Ergebniſſe der Ausſageforſchung

gezeigt daß den Zeugenausſagen ganz allgemein nicht die
eweiskraft zukommt die unſere Geſetzgebung vorausſetzt Das

Jilt vor allem für die Ausſagen Geiſteskranker bei denen die
Berteidigung nur dann ausgeſchloſſen wird wenn der Kranke

kein Verſtändnis für die Bedeutung des Eides mehr beſitzt
Dieſe rein intellektuelle Beurteilung iſt aber wie Beiſpielee durchaus nicht ausreichend Ferner läßt die Geſetzgebung

ereidigung eines geueſenen Kranken über die t r Er
krankung zu ohne zu Wgg grn daß er in dieſer Zeit gar
nicht imſtande war richtig zu beobachten Deshalb dält der
Referent es für noiwendig in dem neuen Geſetze die VereidiGeiſteskranker und Geneſener über die Zel der Ertrentun

auszuſchließen Es folgte hierauf eine lebhafte
iskuſſton in der obige Ausführungen zuſtimmende Be

urkeilung erfahren Die Leitſätze des Referenten wurden un
Verändert angenommen

Heer und Flotte
Ein Wechſel in der Leitung des Militärkabinetts

ſoll wie die Nationalzig aus Quellen die für vorzüglichunterrichtet geilen erfährt in nicht allzuferner Zeit eintreten
Der jetzige Chef Generalleutnant Graf von Hülſen Häſeler
der lang als persona gratissima beim Kaiſer galt ſoll ſich
der Gunſt des oberſten Kriegsherrn nicht mehr in dem Maße
erfrenen wie früher Jn mehreren Perſonalfragen ſoll Graf
HülſenHäſeler eine glückliche Hand nicht gehabt haben Als
der kommende Mann wird dem Blatt der Generalleutnant
von Mackenſen Kommandeur der 36 Diviſion in Danzig
bezeichnet von Mackenſen der bekanntlich auch Generaladjutant
des Kaiſers iſt hatte auch als Kommandeur der Leib Garde
Huſaren Brigade häufig Gelegenheit mit dem Monarchen per
ſönlich in Berührung zu treten Der Kaiſer verſäumte faſt
niemals wenn er aus Rominten kam die Leib Garde Hufaren
Brigade aufzuſuchen

Kaiſerliche Marine Sperber iſt am 7 September in
St Panlo de Loando eingetroffen Habicht iſt am 7 September
in Ferrol eingetroffen und geht am 12 September von dort nach
Nienwediep Helder in See Dampfer Koerber mit den Ver
ſtärkungsmannſchaften für Oſtafrika iſt am 7 September in
Aden eingetroffen und am ſelben Tage von dort nach Zanzibar
in See gegangen Flußkanonenboot Vaterland iſt am 8 Sept
in Schanghat eingetroffen und an demſelben Tage nach Hankan
weltergegangen Charlotte iſt am 6 September in Las Palmas
eingetroffen und geht am 18 September von dort nach Mogador
R g Jltis geht am 8 September von Canton nach Macao
n See

Koloniales
Jeb hat die Vertuſchungspolitik in Südweſt

afrika ein Ende ſo führt die Köln Volksztg näher aus
General Trotha wird über den Unwert Südweſtafrikas ein

deutliches Wort reden auch über die ſonſtigen Vertuſchungen
Deshalb redet man im Kolonialamte auch etwas mehr als früher
bereits geſteht man die gän zliche Leiſtungsunfähigkeit
der Eiſenbahn ein ebenſo die Verſandung des Hafens
trotz der Millionen die man bereits ins Meer geworfen hat uſw
Es rächt ſich ſchon jetzt in bitterſter Weiſe doß man dem Reichs
tag ſeit Jahren eine unrichtige Bilanz über Südweſtafrika auf
ſtellte Auch erfährt in demſelben Artikel die Mitteilung eine
Beſtätigung daß General v Trotha auf direkte Anweiſung des
Kaiſers nach Südweſtafrika geſandt worden iſt Dieſe Sendung
ſei ein Mißtrauensvotum gegen das Kolonialamt geweſen und
beruhe auf dem Wunſch des Kaiſers die ungeſchminkte
Wahrheit über Südweſtafrika zu erfahren Man befürchte
in kolonialen Kreifen vielfach ein ſchlimmes Gericht über
Südweſtafrika und da ſcheine es nahezu als gelte jetzt in den
Kreiſen der Kolonialbeamten das Wort sauvye qui peut

Ein neuer Orden wird in der allernächſten Zeit ge
ſtiſftet werden und zwar wie die Zeitungskorreſpondenz Der
Deutſche Bote behauptet in Erfüllung eines lange gehegten
Wunſches unſerer Schutztruppen und alten Afrikaner
Der in erſter Linie für militäriſche Verdienſte in den Kolonien
zu verleihende Orden wird mehrere Klaſſen haben Die Ent
würfe ſind bereits in der Ausarbeitung Wenn es nun in
unſeren Kolonien nicht vorwärs geht dann wiſſen wir wirklich
nicht was noch zu machen iſt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung des
Kronenordens 2 Klaſſe mit Schwertern am zweimal ſchwarz
und dreimal weiß geſtreiften Band an Generalmajor a D
Lentwein zu Freiburg im Breisgau bisherigen Gonverneur
von Dentſch Südweſt Afrika

Deutſcher Pfarrertag
III

Neuſtadt a Haardt 7 Sept
Ueber die Verhandlungen des 14 Deutſchen Pfarrertages iſt

weiter folgendes zu berichten
Ueber die Frage Jn welcher Richtung iſt das gegen

wärtige geiſtliche Gerichtsverfahren einer Reform
bedürftig und fähig berichteten Paſtor Paſche Dieskan und
Pfarrer Wahl Langen Der erſtere ſtellte eine Reihe von Leit
ſätzen auf in denen das Bedürfnis nach einer Reform als vor
handen bezeichnet wird geiſtliche Gerichtshöfe erſter und zweiter
Jnſtanz gefordert und Vorſchläge für deren Zuſammenſetzung
und für das Verfahren vor ihnen gemacht werden beſonders
behandelt wird darin noch das Gerichtsverfahren das Jrrungen
in Lehre und Seelſorge betrifft Der zweite Berichterſtatter
wünſcht ebenfalls angeſichts der Verſchärfung der theologiſchen
und kirchlichen Gegenſätze eine Reform des geiſtlichen Gerichts
verfahrens bei dem er die Rechte der Geiſtlichen wie der Ge
meinden gleichermaßen geſchützt und geſichert wiſſen will und
tritt für einen ſtändigen Disziblinargerichtshof nach
hefſiſchem Muſter ſowie für Einſetzung gemiſchter Kommiſſionen
von Fall zu Fall ein die eine Art Ehrenrat oder geiſtliches
Schiedsgericht bilden Nach kurzer Beſprechung wird auf Antrag
des Superintendenten Mendelſohn beſchloſſen das bisher ge
ſammelte Material den einzelnen Vereinen zu überweiſen und
eine Zidehlrige Beſchlußfaſſung über dieſe wichtige Frage dem
nächſten Pfarrertage zu überlaſſen

Jn bezug auf die Vertretung erkrankter und beur
laubtſer Geiſtlichen wurde folgende Reſolution mit über
wiegender Mehrheit angenommen Die Abgeordnetenver
ſammlung fordert die angeſchloſſenen Vereine auf in ihren
Provinzial General und Landesſynoden dafür einzutreten daß
die Verpflichtüng der Geiſtlichen im Falle der Erkrankung oder
ſonſtigen Verhinderung im Dienſt für ihre Vertretung ſelbſt zu
ſorgen aufgehoben wird daß für eine anderweitige Vertretung
Vorſorge getroffen ſowie daß zur Verſehung des Pfarrdienſtes
während der Vakanzzeit durch ſelbſtändige und verantwortliche
Vikare ein kirchlicher Fonds bereitgeſtellt wird Ein weiter
beantragter Zulap der vom Recht auf Urlaub ſpricht wird ab
gelehnt da man ſich auf das Notwendige in dieſer Angelegenheit
beſchränken will

Ueber den Militärdienſt der Theologen berichtete
Paſtor Flos ſehr ausführlich Nach kurzer Beſprechung in der
u a ebenſo wie in Koburg die völlige Befreiung der Geiſtlichen
von jedem Militärdienſt nach ihrer Ordination gefordert wurde
beſchloß die Verſammlung die Behandlung der ganzen Angelegen
heit den Einzelvereinen zu überlaſſen

Bei der Behandlung geſchäftlicher Angelegenheiten des Pfarrer
tages führt Pfarrer Hofmann Magdeburg aus daß das
Beſtehen der Preußengruppe für die beſonderen preußiſchen
Angelegenheiten dem Pfarrertag keinen Abbruch tun ſondern
das Gegenteil bewirken ſolle er halte es für wünſchenswert
daß ſtatt wie bisher alle zwei Jahre in jedem Jahre ein
deutſcher Pfarrertag abgehalten werde Die Ver
ſammlung gab hierzu ihre Zuſtimmung

Auskand
Die Gelbe Gefahr

Der New York Sun interpretiert die von der New York
Times mitgetellten angeblichen kaiſerlichen Aeußerungen
Parlamenkariern gegenüber dahin der Kaiſer verſtehe unter der
Gelben Gefahr den drohenden Verluſt von Kiautſchon

Von einem drohenden Verluſt von Kiautſchou iſt in Deutſchland
nichts bekannt

Die groffen franzöſiſchen Manöver
Der Oberbefehlshaber General Brugère gab in Bar Sur Aube

ein Diner zu Ehren der fremden Offiziere die den großen
franzöfiſchen Manövern beiwohnen Brugère trank hierbei anf

das Wohl der Staatsoberhänpter der 22 vertrdes Gedeihen dieſer Länder ſowle beſonders auf einder und

Generalen beſtehende amerilanſſche Äbordnung auf dag drei
Amerika und den Präſidenten Rooſevelt Der bäniſche G oße

r dankte im Namen der fremden Staaten Leneral
mpfang und trank auf Frankreich und den räſidenten Lons

etr trank dere rn be affe welttausführte er glaube nicht an eine baldige Verwirkli herFriedensträume auf die franzöſiſche Armee irklichmng der

Befeſtigung der Jnſel Queſſant
Aus Breſt wird gemeldet daß der neue Centralſtützpunkt z

Jnſel Queſſant auf Befehl des r Kriegsminiſt
in aller Eile befeſtigt wird ieſer Punkt hat eine
Wichtigkeit für die Verteldigung der normänniſchen a e
beſonders der Bucht von Saint Michel und der Halbi
Cotentin auf der Cherbourg liegt Panzertürme und ſchwe
Geſchütze werden dort eingeſtellt

Die MarokkoFrage
Die Angeraleute haben geſtern vier Ortſchaften der Fag

geplün dert und in Vrand geſteckt Mit Rückſicht auf
bedrohte Lage Raifulis haben ſeine ſämtlichen Anhäneet
geſtern vormittag Tanger verlaffen da ſie befürchten
verhaftet zu werden Eine große Anzahl von flüchtigen Fahs
kam am Abend ans den benachbarten Dörfern in die Steht
Tanger aus Furcht vor einem nächtl ichen Angriff

Eine Liga gegen die Anarchiſten
Die vereinigten Präſidenten verſchiedener Vereine in Barce

lona haben beſchloſſen auf Koſten der Vereine ein Polizef
korps zu gründen und eine Liga gegen die Anarchiſten
bilden falls die ſpaniſche Regierung ſich weigern ſollte
Polizei zu vermehren wollen ſie an die anderen Nationen e t
Aufruf richten um eine internationale Polizei in Barcelong

einzurichten e
Ein welteres Telegramm meldet hierzu Die ſpaniſche Na

gierung beabſichtigt die Polizei in Barcelona zu reorganſ
ſieren und zu vermehren ſie wird dem nächſten Miniſter

nen hierauf bezüglichen Plan vorlegen

Die Lage in Ruſſl and
Der Zar und Nowi Krai

Londoner Blättern wird gemeldet daß der Zar am Diensigg
in ſeinem Palaſte in Peterhof eine anderthalbſtündige Unter
redung mit dem Herausgeber des in Port Arthur er
ſchienenen Blattes Nowi Krai gehabt habe An der Unter
redung nahm ein Adjutant des Zaren teil Während ſich der
Zar von dem Redakteur in eingehendſter Weiſe über verſchiedene
Fragen Auskunft geben ließ mußte wie es heißt der Adjutant
dieſe Auskunft zu Papier bringen

e

Eduard Nobel der Vertreter der gleichnamigen großen
Naphtha Firma äußert ſich dem Tag zufolge über die Vor
gänge in Baku wie folgt Die Kataſtrophe iſt eine vollſtändige
da die Hälfte der Naphtha Jnduſtrie zerſtört ſt
Balankany brennt der ganze Rayon iſt von Anarchie ergriffen
Schutzwachen gibt es nicht Die revolutionäre Bewegung war
ſchon ſeit dem Dezember vorigen Jahres an der Arbeit ſchon
damals erklärten die Arbeiter daß ſie dieſen Kampf bis zum
Ende durchführen würden Entweder Reformen oder
das Naphtha geht unter war ihre Parole Reformen
konnten wir ihnen nicht geben da dies von uns unabhängig
iſt nun müſſen wir die Naphtha Jnduſtrie opfern Die Ve
hörde hat gegen dieſe Entwicklung der Dinge keinerlei
Maßnahmen getroffen Die Bevölkerung Bakus wurde von
den Arbeitern terroriſiert viele Bewohner verließen ſchon vor
Wochen die Stadt da die Kataſtrophe täglich erwartet
wurde nun haben die Tataren die ganze Naphtha
Jnduſt rie in Brand geſteckt und die Armenier vollenden
das Werk Nur Reformen können das raſend gewordene Volk
bernhigen Eine eigentliche Petroleum Kriſis iſt glücklicherweiſe
nicht zu erwarten alle Niederlagen längs der Wolga ſind wohl
verſorgt Dieſe Vorräte dürften wenigſtens für ein Jahr für
Rußland ausreichen ſodaß hier keine Petroleumnot eintreten
wird doch an Export iſt nicht zu denken Enorme
Verluſte entſtehen ferner dadurch daß der Vorrat an Maſukt
womit im Süden die meiſten Lokomotiven Dampfſchiffe und
Fabriken geheizt werden binnen kurzem aufgebraucht ſein wird
alle jene Maſchinen aber auf Heizung mit Kohlen nicht
eingerichtet ſind ſodaß ohne umſtändliche Veränderungen an
den Heizvorrichtungen ein anderes Feuerungsmaterial nicht
benutzt werden kann Auch die Aufſſtapelung ſo gewaltiger
Kohlenvorräte wie ſie notwendig ſein würden umedas Maſut
zu erſetzen wohl bis zu 50 Millionen Pud erſcheint un

n da der übrige Verkehr ſonſt vollſtändig ſtillſtehen
müßte

Die Tataren Greuel im Kankaſns
General Grigorkow iſt in Bakn mit Artillerie eingetroffen

um die Ruhe herzuſtellen Ungefähr 1000 Armenier die in ein
Hoſpital geflüchtet waren wurden aufgefordert herauszukommen
Sie antworteten mit Steinwürfen wobei ein Artilleriſt getötet
wurde Darauf kam der Befehl zwei Geſchütze in Aktion treten
zu laſſen Eine Salve traf das Schiff Kaſpi und zerſtörle
Schornſtein und Kajütte Eine zweite Salve zerſtörte
das Hoſpital in dem viele Menſchen den Tod
fanden Die Ueberlebenden ſtürzten ſich auf die Artillerie
und bemächtigten ſich der Geſchütze nebſt dreißig Kugel
Einige Artilleriſten wurden mit Mafut beſtrichen
und dann angezündet ſie erlitten einen fürchterlichen
Flammentod Zu Hilfe eilende Infanterie und Kavallerle
mußten unverrichteter Sache abziehen ſie vermochten durch den
Qualm und Rauch der den Platz erfüllte nicht durchzudringe
Die Filiale der Staatsbank zwei Kirchen das Gymnaſium ſind
abgebrannt Die Tataren entfalten Fahnen durchzieben
Stadt und fordern zum Aufſtand gegen Rußland au

Jn mehreren Dörfern der Provinz Elifabethpol en
Bevölkerung zum Teil niedergemetzelt zum Teil verjag
worden Alle Häuſer wurden geplün dert und dann e
gezündet Andere Dörfer ſind von bewaffneten Tatarern
banden umzingelt Der Kommandant der Truppen 3
Schuſfcha telegraphierte daß die Ruhe und Sicherheit n
Schuſcha jetzt gewährleiſtet ſei Es ſeien wirkſame Maß rege
ergriffen worden um auch die Bevölkerung in den anderen
zirken zur Ruhe zur bringen

7Aus Bukareſt wird der Neuen Freien Preſſe geme et
Ein Brief aus Kiſchinew teilt mit daß die blutigen Wer
gänge daſelbſt dadurch berbeigeführt würden daß die a hen
Beerdigung einer ermordeten jüdiſchen Frau tellnehmeſfe
Sozialiſten eine rote Fahne entfalteten und revolutionäre en
ausſtiehen Sofort umzingelten Polizei und Gendarmen nen
Zug in dem etwa 5000 Juden ſich befanden und begann

zu ſchießen Die Sozialiſten feuerten Revolverſchüſſe Wireiche
tmeiſten Juden verſuchten zu flüchten Bald waren Kente

Perſonen erſchoſſen Es wird behauptet daß P oli zeigen
unter der Maske von Sozialiſten im Zuge zu inſtrieren bengannen um die Polizei und die Gendarmen Wider
ſchreiten zu veranlaſſen Der Gouverneur ſei verhinder
etwas zum Schutz der Jnden zu tun
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Die Lage in Tokio
je Tokioler Zeitung Aſahi macht die japaniſche Regierungv en ves Starrſinns den ſie gezeigt habe für bie Angriffe auf die

chriſtlichen Kirchen verantworklich Hätte die Reglierung ſchreibt R
das Blatt der Volksſtimme ihr Ohr geliehen und das Volk nicht
durch ihre Verſtocktheit auſgebracht ſo wäre Tokio die Schande
und Dewmütigung eines Pöbelaufſtandes erſpart

eblieben der zur Zerſtörung von Miſſionseigentum führte Daurih ſind die Empfindlichkeiten des Auslandes getroffen worden

Wir bedauern das Vorkommnis in hohem Grade Aſahi
iadelt ſodann beſonders den Miniſter des Jnnern und den
Polizeichef und erklärt beide ſollen zurücktreten Jiji Schimporicht ſich mißbilligend über die Erniedrigung aüs die in derSan des Standrechts liege und fordert den Rücktritt des

Kabinetts

Vereinigte Staaten von Amerika
Präſldent Rooſevelt hat bekannt gegeben daß der Solicitor

des taatsdepartements Richter Penfield beauftragt wird
eine Unterſuchung über die Han delsbeziehungen zwiſchen
den Ländern Südamerikas und Europas im Hinblick auf
das Ziel anzuſtellen den Handel Amerikas mit den ſüdlich der
Unionsſtaaten liegenden Ländern zu heben Penfield wird
binnen kurzem nach Braſilien abreiſen und wahrſcheinlich auch
Europa beſuchen
e

Provinzialnachrichten

Weißenfels 8 Sept Jn der geſtrigen Stadtver
ordnetenverſammlung kam dem Tagebl zufolge eine
Mitteilung des Reichsgeſundheitsamtes zur Verleſung daß ein
Einſchreiten gegen die Geruchsdeläſtigung der Diettich
ſchen Strohſtofffabrik von Reichs wegen nicht erfolgen könne
Der vom Verein für ſtädtiſche Jntereſſen beantragten Eingabe
um Oeffnung der Grenzen zur Milderung der Fleiſchnot
ſtimmte die Verſammlung zu Die Magtſtratsvorlage auf Ein
führung der Grundſteuer nach dem gemeinen Werte
wurde abgelehnt Der Antrag ein neues Oberreal
ſchulgebäude zu erbauen wurde auf ein Jahr vertagt
Wegen des neuen Amtsgerichts gebäudes gelangte der
Magiſtratsantrag zur Annahme wonach die Stadt das alte
Amtsgerichtsgebäude für 80,000 Mark erwirbt und für das
neue auf dem Semlinar Grundſtücke das eine neue lukrativere
e geinmg erhält ein Baugrundſtück für 120,000 Mark bereit
tellt

Merſeburg 8 Sept Bei dem ſchweren Gewitter, das
geſtern abend hier und in der Umgegend niederging wurde
durch den Sturm namentlich in den Hartobſtplantagen be
deutender Schaden angerichtet Nicht allein das ziemlich reife
Obſt wurde in Maſſen von den Bäumen heruntergeſchlagen
ſondern auch ſtarke Aeſte wurden von der Gewalt des Sturmes
herabgeriſſen und ſelbſt Bäume umgebrochen Jn Großkayna
fiel zeitweiſe Hagel

Dammendorf 8 Sept Votivtafel Kinder
feſt Anläßlich der Sedanfeier wurde vom hieſigen
Kriegerverein dem in Okahandja Südweſtafrika gefallenen
Gefreiten der Schutztruppe Karl Krimm einem Sohne
unſeres Ortes eine Votivtafel an der Kapelle des hieſigen
neuen Friedhofes errichtet Das hier ſo beliebte Kinderfeſt
verregnete und wurde deshalb auf nächſten Sonntag nachmittag
verſchoben

Onuetz 8 Sept Jn der Zuckerfabrik Que tz haben vor
einigen Tagen Langfinger ihr räuberiſches Händwerk ge
trieben Es wurden Kupferrohre Metallhähne uſw im Geſamt
rege 1000 M geſtohlen Man ſoll den Burſchen auf
er Spur ſein

Schkenditz 8 Sept Ueberfahren BlutigerSt reit Die 70 jährige Frau Finkgräf wurde beim Paſſieren
des Fahrweges überfahren und kam derart unglücklich unter die

r daß ſie an den erlittenen Verletzungen ſtarb Einarbeitſuchender Maurer kam hier mit einem Obſipflücker in
Streit deſſen Verlauf er ihm mehrere ſchwere Kopf
verletzungen zufügte Der Täter wurde verhaftet

Lehheſten 8 Sept t niedergebranntſind im benachbarten Schmiedebach die Obſtfelderſche Gaſt
wirtſchaft ſowie ein anſtoßendes bäuerliches Beſitztum

Liebenwerda 8 Sept Beim Baden ertrank in der
W der achtjährige Sohn des hieſigen Ratskellerwirtes Kurt

itte

Wittenberg 8 Sept Jn der Stadtverordneten
verſ ammlung bemerkte beim Schnlbericht der landwirt
ſchaftlichen Winterſchule der Vorſitzende daß die Schülerzahl
der Schule ein erfreuliches Wachstum zeige daß ſie indeſſen
aus Wittenberg ſelbſt wenig beſucht würde

Staßfurt 8 Sept Aus Billigkeits gründen Die
Stadt hatte ſ Z gegen den preußiſchen Bergfislus wegen Er
ſtattung der vor einigen Jahren zu wenig gezahlten Steuern im
Betrage von etwa 50,000 M geklagt Der Prozeß wurde jedoch
von der Stadt verloren Die ſtädtiſchen Körperſchaften ent
ſchloſſen ſich nun zu einer Petition an den Miniſter Der
Miniſter hat ſich darauf aus Billigkeitsgründen veranlaßt geſehen

der ehe die Hälfte der Steuer im Betrage von 25,000 Mark
zu erſtatten

Langenſalza 8 Sept Eine weiſe Fran wurde hier
nebſt ihren Angehörigen verhaftet unter der Anſchuldigung eine
Familie in Nägelſtädt um eine große Summe man ſpricht von
70,000 M betrogen zu hbaben die ſie ſich durch angebliche
Tenfelsaustreibung erſchwindelte

Erfurt 8 Sept Die Typhus epidemiel in Herbsleben
iſt erloſchen dafür iſt jetzt die Seuche in Ebeleben aus
gebrochen Bisher ſind vierzig Fälle feſtgeſtellt hauptſächlich
bei polniſchen Arbeitern Dyei Fälle ſind tödlich verlaufen Die
Schulen wurden vorläufig geſchloſſen

Erfurt 8 Sept Gewitter und Sturm richteten geſtern
abend hier und in der Umgegend vielfach Schaden an Jn
Dittelſtädt zerſtörte der Sturm eine neue maſſive zweiſtöckige
Scheune vollſtändig Jn den umliegenden Waldungen wurde
durch den Sturm ſowie durch Blitzſchlag großer Schaden an
gerichtet

Vom Brocken 8 Sept Jm botaniſchen Verſuchs
felde, das vom Profeſſor Peter vor mehreren Jahren angelegt
iſt ſind einige neue Beete angelegt und namentlich mit den aus
der Dauphiné geholten alpinen Pflanzen beſetzt worden

e Vom Brorken 8 Sept Witterungsbericht Durch
das Fallen des Barometers angekündigt trat geſtern abend 10 Uhr
eine Wendung zum Ungünſtigen ein der Wind friſchte von
Stunde zu Stunde auf und erreichte nachts 12 Uhr Ge
ſchwindigkeiten bis zu 25 Meter in der Sekunde wobel die un
angenehme Wirkung noch durch den ſtark böigen Charakter ver
ſtärkt wurde Auch heute iſt das Wetter veränderlich Nachdruck
auch auszugsweiſe unterſagt

ſOrdensverleihungen Verliehen wurde Dem Erſten Dom
prediger Superintendenten und Kreisſchulinſpektor Dr Zſchi mmer zu Naum
burg a S der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe dem Eiſenbahnſtations
aſſiſtenten a D Max Fiedler zu Oßmannſtedt im Kreiſe Weimar bisher
zu Gebweiler der Königliche Kroneu Orden vierter Klaſſe dem Steinbruchs
arbeiter Wilhelm Metz ger zu Schwätz im Kreiſe Delitzſch das Allgemeine
Ehrenzeichen

Erkledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Penſionierung
ihres Jnhabers wird die Pfarrſtelle zu Unterneſa Diözeſe Weißenfels
zum 1 Jauuar 1906 frei Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Be
ſetzung und gewährt neben freier Wohnung das Einkommen der erſten Grund

gehaltéklahſe Zur Stelle gehört eine Kirche Die Wieder beſetzung A

diesmal durch Gemeindewahl Bewerdungen ſind binnen Wochen bedem Königliche Konſiſtorium der Pwvinz Sechſen kg vog

Stadtſulza 8 Sept Ein eigenartiges Jubälänmkonnte heute der 70 Jahre alte Wirker Karl fetern
nämlich den Gedenktag wo er vor 50 Jahren am 8 September
1855 als franzöſiſcher Linienſoldat die Schlacht bei Sebnſtopol
mitgemacht hat Zaubitzer ließ ſich auf der Wanderſchaft be
griffen im Johre 1854 als Iojähriger Jüngling in einer kleinen
Stadt im Eilſaß für die franzöſiſche Fremdenlegion unter dem
Namen Adalbert Berg anwerben erhlelt eine Marſchroute bis
Marſeille wo er nach Korſika elngeſchifft wurde und ſpäter im
Krimkrieg mitfocht Drei Jahre lang diente Z in der franzöſiſchen
Armee worauf er in ſeine Heimat zurückkehrte Aber er mußte
als er hier 1857 ankam beim damaligen weimariſchen Regiment
norh ſeiner Militärpflicht genünen Eine ihm in Ausſicht ſtehende
Strafe wegen Nichtgeſtellnng zum Militär wurde ihm durch
d ne des Großherzogs infolge eines Geſuchs der Mutter

aſſen
Hildburghauſen 8 Sept Hier tötete ſich am Mittwoch

abend der Sohn eines Hoteliers aus Lauterberg am Harz
er neben ſeiner Braut ſaß durch einen Schuß ins

erz

Auerbach i 8 Sept Der Abſchied des Amts
hauptmaunns Jn dem Amtsblatte der Stadt Auerbach i V
findet ſich folgender Erlaß An meine Gemeinden Nach
neunjähriger Tätigkeit ſcheide ich heute von Ench Es war eine
Zeit raſchen Emporblühens des ganzen Bezirks und es war mir
eine ſtolze Freude nach Kräften mitzuhelfen an dieſer herrlichen
Entwicklung Jhr habt mir meine Arbeit durch Euer Vertrauen
und Eure Zuneigung reichlich gelohnt Dem Scheidenden gabt
Jhr ſo prachtvolle Ehrengabe mit auf den Weg Jch danke
Euch dafür und für die aus dieſer Gabe ſo lant ſprechende
freundliche Geſinnung von ganzem Herzen Jch gehe aber mit
mir geht die nie erlöſchende Liebe zu dem ſchönen Bezirk Auer
bach und der Wunſch daß dem ganzen Bezirk eine ſchöne Zukunft
beſchieden ſein möge Behüt Euch Gott Auerbach am
31 Augnſt 1905 Amtshauptmann Beeger König Friedrich
Auguſt ſprach nach ſeinem Regierungsantritte bei der Rekruten
vereidigung die ſächſiſchen Truppen in ihrer Geſamtheit zum
erſten Male mit Sie an nud dieſe Neuerung wurde als
Zeichen einer neuen Zeit freudig begrüßt Hier verabſchiedete
ſich jetzt ein Amtshauptmann von ſeinen Gemeinden wie ein
Fürſt in einem Aufruf an fſein Volk

Leitung Otto Sonne
Verantworklich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmaun für

den lokalen Teil J Ernſt Böhme für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Säntlich in Halle a S
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D n Nusshaum Gr Ulrichstr 606l
Barfüsserstr 35

llerren Normal Iemden 75
Stück

Prinz IIeinrich Nutzen 29
Stück P

Hamburger
Engros Lager

Fernruſ 378 G m b II
Damen Strümpfoe Damenhemden 55geſtrickt deutſch lang zu piä Pf Vorderſchluß Hemdentuch o Spitze von an

3 Paar 30 Paar

Kinder Strümpfe Damenhemden 95in größter Auswahl Wolle pro von an eleg Ausführung Achſelſchluß von e an

Damen Taletots in verſchiedenen Ausführungen 175 Damen Beinkleider 95 T

475
Mädchen Kleidchen Barchent 50 t

Damen PTaletots in Prima Qualität

Damen Taletots in eleganter Ausführung

Damen Blusen in neuen Farben

Damen Blusen in eleganter Ausführung

Damen Blusen Schotten kariert

Damen Blusen in Wollſtoff ganz gefüttert

Hausstandschürzen
mit Volant und Beſatz

G ne DenHausstandsohürzen
extra weit mit Volant und Taſche

Reformsohürzen

675

95 v
185

275

375

58 5
d
95

mit Volant richtig groß

Sonntag Montag Dienstag
als Jahrmarktstage

auf alle Waren ohne Ausnahme

Doppelte
Rabaktmarken

r Sonntag bis 7 Uhr geöffnet

Rein wollene

Cheviots
MeterMeter

TWrni aktische

llauskleiderstoſſe

335

Mädchen Paletots ar das Alter von 4 dabren I

Mäcdchen Paletots far das Atter von 8gabren 37

Mädehen Capes dunkelblau mit roter Kapuze 150

Knaben Anzüge für das Alter von 4 Jahren 175

Knaben Anzüge für das Alter von 7 Jahren 2

Knaben Anzüge ſür das Alter von 10 Jabren 375

Barchent Frauen Hemden 95
von 6 e anextra groß und weit

Barchent Männer Hemden v
von Je anextra groß und weit

m e nePrauen Paney Beinkleider
extra groß und weit

Pf

von an

Blusenstoffe
aparte Streifen und Fantasie Muster

55

Glatten
Schwarz Mleicerstoff

schwere Qualitäten

Meter Meter
Albert lerrmann Nechl

Inh Paul Göldnoer Saltlorweifey
Halle a S

Leipzigerstrasse 67
Gegr 1822

Empfehle mein grosses
Lager in selbstgeortiaten J

ompletten Rezeugen sowie Fernspr
modern Kutsch 2178

geschlrren und Sportartikeln aller Art
Reisekoffer Reisetaschen

Musterkoffer
sowie sämtliche feinen Lederwaren

zu mässigen Preisen

Nur beste Qualitäten in eleganter und solider Ausführung
stets in grosser Auswahl fertig auf Lager

m Preislisten gratis und franko, ne
Reparaturen schnell sauber und billig

Grosser Kusverkauf
Gold u Silherwaren

Wegen Geschüäfts Verlegung
zu bedeutend herabgesetzten Preisen

r Xur bis I Oktober
Rudolf Müller

Kampmanns Patent
Wassermotor

wird durch den Druck der Hanswasser
leitung getrieben und arbeitet vollsindig
selbsttätig Die Maschine nimmt nicht
mehr Raum ein als eine Handwasch
maschine

Zuverlässiger sparsamer
Betrieb Glänzend bewüährtvielfach prüäümilert

In Tätigkeit zu sehen beliGustav ense Küekangerul

Waschmaschine

Für die Kommende Saison bietet mein Lager

Eiſerner Oefen und Korhherde

Dauerbrandöfen für Anthrazitkohle
von Riessner Junker Ruh Loenhold

ſür jedes MaterialDauerbrandöfen es ren
Neueſte Modelle 1905 von Winters Germanen

ſeit 10 Jahren über 350000 Oefen im Gebrauch
in ſchwarz vernickelt emgilliert mit Majolikaflieſen

Gasöfen u Gasradiatoren S
Petrolenm u Spiritus Heizöfen

Transportable 5parkochherde
für Haushaltungen Hotels Rittergüter
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en Loge Güterbahnhof 5

die größte Auswahl

in allen Syſtemen und Ausſtattungen

ſchwarz vernickelt emailliert

in eleganter Ausführung

r Ulrichſtraße 57

Feld u Kleinbahnen
Georg Otto Schneider

Leipzig Eulritzf z Strer Wahnhoß 4315

1 Krankenfahrstuhl m GummirPoststr J sehr gut erh bill z verk Stephanstr 4 p

garant reines einheimiſchesMetzg er schmalz Schweineſchmalz
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